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Beschlussvorschlag: 
Sachentscheidung: 
1. Über die vorliegenden Anregungen zum Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 459: Sprakel- nörd-

lich Landwehr (östlicher Teilbereich) wird wie folgt Beschluss gefasst: 
 

1.1 Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 459 wird wie folgt geändert bzw. ergänzt: 
 

1.1.1 In der Begründung zum Bebauungsplan erfolgt eine Verortung der Lage der Aus-
gleichsflächen durch Zuordnung von Flächen aus dem Kompensationsflächenpool 
der Stadt Münster (Anlage 1 Punkt 3.1). 

 
1.1.2 In der Begründung zum Bebauungsplan wird auf den Schutz und die zukünftige Si-

cherstellung der Verkehrssicherheit der im Plangebiet gelegenen Wallhecken hinge-
wiesen (Anlage 1 Punkt 3.3). 

 
1.1.3 Die Begründung zum Bebauungsplan wird durch Hinweise ergänzt, dass die Wallhe-

cken / Windschutzanlagen dem Forstrecht unterliegen (Anlage 1 Punkt 3.4). 
 

1.1.4 Die festgesetzte Fläche für den Gemeinbedarf und die dortige überbaubare Grund-
stücksfläche werden erweitert. Die Begründung wird bezüglich der Flächenbilanz ent-
sprechend angepasst (Anlage 1 Punkt 5). 

 
1.2 Nach Abwägung der öffentlichen und privaten Belange gegeneinander und untereinander 

wird den nachfolgenden Anregungen zum Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 459 nicht ge-
folgt: 

 
1.2.1 Auf die Erschließung des Wohngebietes von Süden über die Straße Landwehr zu 

verzichten (Anlage 1 Punkt 1). 
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1.2.2 Auf den Ausbau der Straße Landwehr zu verzichten (Anlage 1 Punkt 1). 
 

1.2.3 Dass die Wohnbebauung im Bereich Pluggenheide / Landwehr durch den zusätzli-
chen Verkehr unzumutbar beeinträchtigt werde (Anlage 1 Punkt 1). 

 
1.2.4 Dass die verkehrliche Anbindung des Wohngebietes and der Straße Landwehr zu 

unzumutbaren Wert- und Nutzungsminderungen der angrenzenden Grundstücke füh-
re (Anlage 1 Punkt 1). 

 
1.2.5 Den Bedenken gegen den im Anschluss an das Grundstück In der Au 34 festgesetz-

ten Rad- und Fußweg und der Anregung, diese Wegeverbindung zu verlegen (Anlage 
1 Punkt 2). 

 
1.2.6 Der Forderung nach einem förmlichen Waldumwandlungsverfahren und einer damit 

verbundenen Bilanzierung des ggf. verloren gegangenen Waldareals (Anlage 1 Punkt 
3.1). 

 
1.2.7 Der Forderung, für ganz bestimmte Waldbereiche innerhalb des Plangebietes geson-

dert eine Bilanzierung und Ausgleich / Ersatz durch Aufforstung zu schaffen und hier-
zu eine Waldumwandlungsgenehmigung / Ersatzaufforstung zu beantragen (Anlage 1 
Punkt 3.2). 

 
1.2.8 Der Forderung, zwischen den Wallhecken / Windschutzstreifen und den überbauba-

ren Flächen einen Mindestabstand von 15 m einzuhalten (Anlage 1 Punkt 3.3). 
 

1.2.9 Der Anregung, festzusetzen, dass die Festwiese nur für Traditionsveranstaltungen 
genutzt wird (Anlage 1 Punkt 4). 

 
2. Der gemäß den Beschlussvorschlägen 1.1.1 bis 1.1.4 geänderte und ergänzte Entwurf des Be-

bauungsplanes Nr. 459: Sprakel- nördlich Landwehr (östlicher Teilbereich) ist erneut öffentlich 
auszulegen. 

 
Kosten/Folgekosten 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass der Stadt Münster durch die vorstehenden Beschlussvor-
schläge keine zusätzlichen Kosten und keine Folgekosten entstehen. 
 
Begründung: 
1. Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 459 hat vom 06.09.2004 bis zum 06.10.2004 öffentlich 

ausgelegen. Während der Offenlegung wurden die in der Anlage 1 dargestellten Anregungen 
vorgetragen über die entsprechend den Beschlussvorschlägen 1.1.1 bis 1.2.9 Beschluss ge-
fasst werden soll. 

 
2. Die entsprechend den Beschlussvorschlägen 1.1.1 bis 1.1.4 vorgesehenen Änderungen des 

Bebauungsplanentwurfes machen eine erneute öffentliche Auslegung des Planes erforderlich. 
Diese Offenlegung soll im November/ Dezember 2005 erfolgen. 

 
I. V. 
 
gez. 
Schultheiß 
Stadtdirektor 
 
Anlagen: 
1. Anregungen 
2. Begründung 
3. Plan (verkleinert) 


